
 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser, 
 
auch die aktuelle Ausgabe von inForm bringt wieder 
einmal mehrere Änderungen mit sich: Neben zwei 
personellen Änderungen bei WiDuT hat sich auch in 
Bezug auf Design und Inhalte unseres Newsletters 
einiges getan. Durch diese Neuerungen soll inForm für 
Sie noch informativer und leichter lesbar werden. Wir 
hoffen, dass uns dies gelungen ist und freuen uns 
diesbezüglich auf Ihr Feedback, sowie sonstige An-
regungen und Vorschläge zu weiteren spannenden 
Themen. Die aktuellen Themen dieser Ausgabe finden 
Sie übrigens rechts in unserer neuen Inhaltsübersicht. 
Schauen Sie doch gleich einmal rein! In diesem Sinne 
wünschen wir Ihnen nun eine anregende und 
informative Lektüre. 
 
Univ.-Prof. Dr. Hermann Hill (Wiss. Leiter WiDuT) 
Ass. iur. Christian Jock  (Referent) 
Alexandra Lessau  (Projektmitarbeiterin) 
 
 

Diese Themen erwarten Sie heute: 

 

�   Mehr Service, noch übersichtlicher: 
 inForm präsentiert sich Ihnen im neuen Design 
 
� Neu: eLearning bei WiDuT 
 

�   Veröffentlichungen 
 

�   Tagungen: One Stop Europe / Effizienter Staat 
 

�   Aktuelles aus der öffentlichen Verwaltung: 
 Kommentar von Gerhard Fuckner, ISM RLP 
 

�   Interessantes aus dem Internet 
  
�   Expertenvorstellung: Erwin Schwärzer,  
 Projektleiter Deutschland Online  
 
� Neue Mitarbeiter bei WiDuT  
 
�   Ihre Meinung ist uns wichtig!  
 Wir freuen uns über Ihre Anregungen! 

�  Mehr Service, noch übersichtlicher: inForm präsentiert sich Ihnen im neuen Design  

Das WiDuT-Team möchte Sie bestmöglich bei Ihrer täglichen Arbeit unterstützen. Um dieses ehrgeizige Ziel zu 

erreichen, arbeiten wir mit großem Engagement daran, unser Serviceangebot für Sie stetig zu verbessern und 

auszubauen.  

Mit unserem Newsletter inForm möchten wir Sie ab sofort noch zeitnaher über wichtige Themen der öffentlichen 

Verwaltung informieren sowie Ihnen die Kontaktaufnahme und den Austausch mit Experten erleichtern. Basierend auf 

aktuellen mediendidaktischen Erkenntnissen haben wir für Sie den Newsletter auch optisch überarbeitet. Das neue 

Design sowie das vorangestellte Inhaltsverzeichnis und eine größere Schrift erleichtern Ihnen das Erfassen der Inhalte 

auch am Bildschirm und vermeiden unnötiges Scrollen. Durch Klick auf weiterführende Links erhalten Sie zu den 

einzelnen Themen bei Bedarf zusätzliche Informationen. In unserer neuen Rubrik „Expertenvorstellung“ präsentieren 

wir Ihnen in jedem Newsletter einen Spezialisten zu einem bestimmten Themengebiet, mit dem Sie sich individuell 

austauschen können. Wie in jedem Newsletter finden Sie auch in diesem noch viele weitere spannende Themen. 

Schauen Sie doch gleich mal weiter. Das WiDuT-Team wünscht Ihnen viel Spaß dabei.  

W issen �   Informat ion �   Dokumentat ion �   Unterstützung �   T ransfer  
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�  Tagungen: One Stop Europe / Effizienter Staat 

WiDuT war im April auf den Tagungen „One Stop Europe“ in Ludwigsburg sowie „Effizienter Staat“ (http://

www.effizienter-staat.de) in Berlin vertreten. Um Fragen der technischen Umsetzung wissenschaftlich und praxisorien-

tiert erörtern zu können, hat die Ludwigsburger Verwaltungshochschule gemeinsam mit der Alcatel-Lucent-Stiftung die 

internationale Konferenz „One Stop Europe 2008“ durchgeführt. 30 Referenten aus insgesamt zehn europäischen 

Staaten und etwa 100 Tagungsteilnehmer diskutierten über den Stand der Umsetzung. Dabei zeigte sich, dass in fast 

allen vertretenen Ländern Zweifel bestehen, ob die entsprechende IT-Architektur in der verbleibenden Zeit zu realisie-

ren ist.  

Der Effiziente Staat ist seit mehr als elf Jahren ein zentrales Forum für Verwaltungsmodernisierung in Deutschland.  

2008 lag der Fokus auf der "Sicherheit bei der digitalen Kommunikation". Themen waren dabei: Digitale Signatur, Si-

chere Netzinfrastrukturen, Spam- und Virenschutz / Firewalls, Zentrale Behördenrufnummer 115, Dienstleistungsrichtli-

nie, Shared Service Center im Öffentlichen Dienst, E-Vergabe, PPP, u.v.m. 

 

Ausführliche Berichte zu diesen beiden (sowie weiteren aktuellen) Tagungen sind in der WiDuT-Datenbank (http://

www.foev-speyer.de/widut/inhalte/04_datenbank.asp) abrufbar. 

�  NEU: eLearning bei WiDuT  

Der Einsatz moderner Technologien bietet eine Vielzahl von attraktiven Möglichkeiten, um die heutige Informationsflut 

erfolgreich zu bewältigen sowie den nötigen Wissenstransfer und Lernprozess bedarfsgerecht und transparent zu 

gestalten. MitarbeiterInnen werden in die Lage versetzt, sich orts– und zeitunabhängig Wissen anzueignen oder sich 

schnell und unkompliziert mit anderen auszutauschen — immer dann, wenn es der eigene Tagesrhythmus zulässt. 

Inhalte können zielgruppenorientiert aufbereitet und visualisiert werden. Über Interaktionen, Foren oder Chats erhalten 

alle Beteiligte die Möglichkeit, aktiv in das Geschehen einzugreifen und dieses tatkräftig mit zu gestalten. Wissen 

bedeutet nicht mehr Macht, sondern wird in verständlicher Art und Weise zugänglich gemacht. Auch WiDuT möchte 

die beschriebenen Vorteile nutzen und hat sich dem Thema „Online Lernen“ bzw. „eLearning“ angenommen. Ziel ist 

es, Ihnen wichtige Informationen für Ihre tägliche Arbeit noch anschaulicher und individueller aufzubereiten sowie 

Ihnen neue Kommunikations– und Lernwege zur Verfügung zu stellen. Derzeit evaluieren wir verschiedene Konzepte. 

Über die Ergebnisse halten wir Sie auf dem Laufenden. Mehr Informationen zum Thema eLearning gibt es auch in 

Wikipedia unter http://de.wikipedia.org/wiki/E-Learning. 

�  Veröffentlichungen  

Im Auftrag des Unterausschusses "Allgemeine Verwaltungsorganisation" des Arbeitskreises VI der 

Innenministerkonferenz wird WiDuT 2008 erneut die umfangreiche Publikation „Aktivitäten auf dem Gebiet der 

Staats- und Verwaltungsmodernisierung in den Ländern und beim Bund“ herausgeben. Diese dokumentiert und 

bewertet die vielfältigen Maßnahmen und Projekte der 16 Landesverwaltungen und des Bundes zur Verwaltungsreform 

im Berichtszeitraum 2006 / 2007. Dank einer einheitlichen Darstellungsstruktur ist ein Quervergleich möglich, ebenso 

können die Aktivitäten über eine längere Periode weiterverfolgt werden. Geplantes Erscheinungsdatum für die 

Dokumentation ist das dritte Quartal 2008. Die Berichte der Jahre 2004/2005 finden Sie als Speyerer 

Forschungsbericht Nr. 250 unter http://www.foev-speyer.de/publikationen/publikationen.asp. 

. 



�  Aktuelles aus der öffentlichen Verwaltung: Kommentar - von MinDirig Gerhard Fuckner,  

    Ministerium des Innern und für Sport , Rheinland-Pfalz 

Liebe Leserinnen und Leser,  

betrachtet man in den warmen Frühsommertagen des Jahres 2008 die aktuellen Trends in den Verwaltungen unseres 

Landes, so fällt eines besonders auf: Vor dem Hintergrund des Schlagwortes: „Bürokratieabbau“ kommen traditionelle 

Festungen wie das Berufsbeamtentum ins Wanken, bewährte Institute wie das „Widerspruchsverfahren“ werden auf 

dem Altar der größtmöglichen Flexibilisierung und Deregulierung (nahezu) geopfert und das Traditionsland Bayern 

spielt dabei zudem eine Vorreiterrolle. Was ist passiert? Offensichtlich vor dem Hintergrund der Globalisierung gewinnt 

eine möglichst liberale Standortpolitik fast schon Verfassungsrang, ohne dass den Regeln einer intensiven Folgenab-

schätzung einschließlich der Besinnung auf die ursprünglichen Werte dieser Strukturen noch große Bedeutung beige-

messen wird. Die Beispiele lassen sich beliebig vermehren: EU-Dienstleistungsrichtlinie und Genehmigungsfiktionen, 

Präklusionswirkungen bei „Nichtstun“, .... Verwaltung wird offenbar zunehmend eher als störend denn förderlich emp-

funden. Notwendig indes ist die exakte saubere Analyse von auch unterschiedlichen Regelungsansätzen in unserem 

förderalen System, mit dem Ziel, die besten Lösungen, nicht diejenigen mit der geringstmöglichen Regelungsdichte 

anzustreben. Der WiDuT kommt hier eine wesentliche Funktion zu, die sie allerdings nur mit der tatkräftigen Unterstüt-

zung ihrer Mitglieder erfüllen kann. Nutzen wir diese wichtige Plattform durch Information und Kommunikation! 

 

Anmerkung der Redaktion: Unter der Rubrik „Leserstimmen“ veröffentlichen wir in den kommenden Newslettern auch gerne Ihre 

Ansicht zu den kommentierten Themen. Senden Sie uns hierfür Ihre Meinung per Mail (widut@foev-speyer.de ). Wir freuen uns auf 

einen regen Austausch. 

�  Expertenvorstellung: Herr Erwin Schwärzer, Projektleiter des Projektes Deutschland Online 

Der Austausch mit Experten ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor für hochwertige Arbeitsergebnisse. Wir möchten Sie 

beim Aufbau Ihres Expertennetzwerkes unterstützen und Ihnen den Austausch mit Spezialisten zu verschiedensten 

relevanten Themengebieten erleichtern. Aus diesem Grund stellen wir Ihnen zukünftig in jedem Newsletter einen 

Experten vor, zu dem Sie in den genannten Zeiten Kontakt aufnehmen können. Unser erster Experte ist heute 

Ministerialrat Erwin Schwärzer, Innenministerium Baden-Württemberg. Er ist seit August 2007 Projektleiter des 

Deutschland-Online Projektes "IT Umsetzung der Europäischen Dienstleistungsrichtlinie". Er nimmt diese Aufgabe für 

die beiden Federführer des Projektes, die Länder Baden-Württemberg und Schleswig-Holstein, wahr. Herr Schwärzer 

steht Ihnen insbesondere für Fragen zu den Bereichen IT-Umsetzung der Europäischen 

Dienstleistungsrichtlinie sowie zum Internal Market Information System (IMI) zur Verfügung. 

 

Sie können Herrn Schwärzer am 23.06.2008 zwischen 15:00 Uhr und 17:00 Uhr telefonisch unter 0711 

9456413 bzw. per Mail unter erwin.schwaerzer@im.bwl.de erreichen. Um den Arbeitsablauf des Herrn 

Schwärzer nicht zu stören, bitten wir Sie, sich an die genannte Sprechzeit zu halten. Vielen Dank. 

�  Interessantes aus dem Internet: neuer Link für Ihre Favoritenliste  

In dieser Rubrik stellen wir Ihnen ab sofort in jedem Newsletter eine für Ihre Arbeit interessante Internetseite vor. Diese 

können Sie sammeln und zum Beispiel unter „Favoriten“ oder als „Lesezeichen“ in Ihrem Internet-Browser ablegen. 

 

Heute möchten wir Sie auf die Seite www.e-konsultation.de hinweisen. Im Rahmen des Programms der Bun-

desregierung „E-Government 2.0“ soll die Bevölkerung über das Internet stärker an politischen Entscheidungen 

beteiligt werden. Im Auftrag des Bundesministerium des Inneren werden Studien zu "E-Partizipation" und "E-

Inklusion" erstellt. Themen dieser Studien sind die Nutzung neuer Medien zur Beteiligung von BürgerInnen und Unter-

nehmen an Entscheidungsfindungen in Politik und Verwaltung sowie Maßnahmen und Projekte zur Verbesserung des 

Zugangs zu elektronischen Verwaltungsdienstleistungen. Weitere Informationen zu den Studien finden Sie unter: 

www.e-konsultation.de. 



 

�  Ihre Meinung ist uns wichtig! Wir freuen uns über Ihre Anregungen!  

Damit wir auch in Zukunft auf Ihre Wünsche und Anregungen schnell und bedarfsorientiert reagieren können, sind wir 

sehr an Ihrer Meinung sowie an einem aktiven Austausch mit Ihnen interessiert. Schreiben Sie uns, was Ihnen gefällt 

oder worin wir uns noch verbessern können. Gibt es Themen zu denen Sie aktuell mehr Informationen benötigen oder 

gerne einen Experten kennen lernen möchten? Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Wir greifen Ihre Thematik gerne 

in einem der kommenden Newsletter auf.  

 

Sie erreichen uns unter: jock@foev-speyer.de oder lessau@foev-speyer.de bzw. 06232-654 394/393. 
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Fax: 06232-654-290  

Email: widut@foev-speyer.de  

Internet: http://www.foev-speyer.de/widut 

Der Newsletter steht Ihnen auf unserer Website auch als PDF-Dokument zur Verfügung.  

Dort können Sie den Newsletter auch  abbestellen bzw. abonnieren. 

In 2008 hat das WiDuT-Team gewechselt. Katja Brenner und Armin Liebig verließen das Team zum 31.12.2007. Ihre 

neuen Ansprechpartner sind Christian Jock sowie Alexandra Lessau.  

Alexandra Lessau (Teilzeit) 

Projektmitarbeiterin 

Schwerpunkt: Neue Medien/eLearning 

 

Telefonnummer: 06232-654 393  

Mail: lessau@foev-speyer.de 

Mehr Info unter: http://foev.dhv-
speyer.de/widut/inhalte/03_team.asp 

Ass. iur. Christian Jock (Vollzeit) 

Forschungsreferent 

Schwerpunkt: Verwaltungsmodernisierung 

 

Telefonnummer: 06232-654 394  

Mail: jock@foev-speyer.de 

Mehr Info unter: http://foev.dhv-speyer.de/
widut/inhalte/03_team.asp 

�  Neue Mitarbeiter bei WiDuT  


